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Feuz

Etwas von schweizerischer Eigenart

Eine
salomonische Antwort

Aeltere Jumpfcr zum Pfarrer:
«Gestern nannte mich ein Herr ,schöne

Dame'; ist es eine Sünde, wenn ich

ein bißchen stolz auf das Kompliment
bin?»

«Durchaus nicht, meine Tochter,

der Herr ist der Sünder, nicht Sie!»
Hu.

tftHT¥¥¥¥¥¥l

OTTO R UFF /ZÜRICH
WURST-UND CONSERVEN-FABRI^.

22


	Etwas von schweizerischer Eigenart

